
»Denn Gott hat die Welt so sehr geliebt, dass er seinen einzigen 
Sohn hingab…« (Joh 3,16) – ein Spitzensatz im Johannesevange-
lium. Er ist zwar nicht auf das Passionsgeschehen und die Kreu-
zigung einzugrenzen: Trotzdem begegnen in der Passion Jesu in 
einzig- und eigenartiger Weise Liebe und Gewalt gemeinsam, in 
der Kreuzigung selbst und in deren Interpretation. Ist der lie-
bende Gott des Alten und Neuen Testaments wegen seiner 
»Hingabe« in dieses Gewaltgeschehen verstrickt? Wie deuten 
die neutestamentlichen Texte, insbesondere das Markusevange-
lium und Paulus in Römer 8,32-39, die Passion mit Hilfe ihrer 
Heiligen Schrift, die wir heute Altes Testament nennen? Was 
wird uns als Lesenden und Gläubigen dabei zugemutet, auch an 
Ambiguitäten im Blick auf das Gottesverständnis? Es sind im 
Alten Testament Texte aus der Tora wie Genesis 22 (Die Bin-
dung Isaaks), aus den Propheten wie Jesaja 53 (Der Gottes-
knecht) und aus der Weisheitsliteratur wie Weisheit 2 (Der lei-
dende Gerechte), die wichtige Interpretationshilfen geboten 
haben. Sie thematisieren Gewalt genauso ungeschminkt, wie sie 
Wege aus dieser Gewalt heraus weisen können. Zusammen mit 
ihren neutestamentlichen Rezeptionen in der Deutung des 
Kreuzesgeschehens stehen sie im Mittelpunkt dieser Bibeltheo-
logischen Tage in der Karwoche. 

Sie sind freundlich eingeladen. 

Prälat Dr. Peter Klasvogt Dr. Ulrich Dickmann 
Akademiedirektor  Stv. Akademiedirektor 

 

Referent:  
Prof. Dr. Andreas Michel (*1963), seit 2006 Professor für Biblische 
Theologie im Institut für Katholische Theologie an der Universi-
tät zu Köln und seit 2017 Prodekan für Studium und Lehre an der 
dortigen Philosophischen Fakultät 
 
 

 

 

 

 

Tagungsverlauf  

Montag, 25. März 2024 
14:30 Uhr Anreise/Nachmittagskaffee  

15:00–16:30 Uhr Begrüßung  
Gottesliebe in Deuteronomium 6,4-9 

16:45–18:15 Uhr Gewalt in der Urgeschichte Genesis 1-11 

18:15 Uhr Abendessen 

19:15–20:45 Uhr Nächsten- und Feindesliebe in AT und NT 

anschließend:  Abendgebet 

 
Dienstag, 26. März 2024 
07:45 Uhr Morgengebet 
08:00 Uhr Frühstück 

09:00–10:30 Uhr Vater und Sohn in Genesis 22 

11:00–12:30 Uhr Menschenbilder in der biblischen Klage 

12:30 Uhr Mittagessen 
14:30 Uhr Nachmittagskaffee  

15:00–16:30 Uhr Gottesbilder in der biblischen Klage 

16:45–18:15 Uhr Weltbilder in der biblischen Klage 

18:15 Uhr Abendessen 

19:15–21:30 Uhr Spielfilm zum Thema 

anschließend:  Abendgebet 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mittwoch, 27. März 2024 
07:45 Uhr Morgengebet 
08:00 Uhr Frühstück 

09:00–10:30 Uhr »für unsere Sünden«: Jesaja 53 

11:00–12:30 Uhr »Leidende Gerechte« von Klgl 3 bis 
Weisheit 2 

12:30 Uhr Mittagessen 
14:30 Uhr Nachmittagskaffee  

15:00–16:30 Uhr Ambiguitäten in der Mk-Passion 

16:45–18:15 Uhr Kreuzesparadoxien bei Paulus 

18:15 Uhr Abendessen 

19:15–20:00 Uhr Das letzte Wort Jesu 

20:00 Uhr Gottesdienst 

 
Donnerstag, 28. März 2024 
07:45 Uhr Morgengebet 
08:00 Uhr Frühstück 

09:00–10:30 Uhr Über aller Gewalt: die Joh-Passion 

11:00–12:30 Uhr So sehr hat Gott die Welt geliebt 

12:30 Uhr Mittagessen, Ende der Tagung 

 
Tagungsleitung:  
Dr. Ulrich Dickmann, stv. Akademiedirektor



Tagungssekretariat für diese Tagung: 
Manuela Siepmann, Telefon: 02304 477-153, 
siepmann@akademie-schwerte.de 
Mo-Do 08:00–12:00 Uhr; Fr 08:00–11:30 Uhr 

TG.-Nr.: O05SCRB001 
Ihre Anmeldung erbitten wir unter Verwendung des beiliegen-
den Formulars an die Katholische Akademie Schwerte oder auf 
elektronischem Wege direkt über den Programmbaustein unse-
rer Homepage unter www.akademie-schwerte.de 

Anmeldeschluss: 15. März 2024 

Bestätigung:  
Wir bestätigen die Annahme Ihrer Anmeldung. Reisen Sie bitte 
nicht an, wenn Sie ohne Bestätigung geblieben sind. 

Kosten: 
Teilnahmebeitrag pro Person 
– inkl. Verpflegung und Unterkunft: 

EZ 312 / DZ 274,50 (238,50 / 219,75) € 
– inkl. Verpflegung, ohne Unterkunft: 157 € 

Teilnahmebeiträge mit Ermäßigung stehen in Klammern. Ermä-
ßigungen sind vorgesehen für: in Erstausbildung Stehende (bis 
zum 30. Lebensjahr), Studierende (bis zum 35. Lebensjahr), Bun-
desfreiwilligendienstleistende, Arbeitssuchende und Sozialhil-
feempfangende auf Nachweis. 

Teilleistungen, die nicht in Anspruch genommen werden,  
können nicht abgezogen werden, weil die Berechnungen auf  
einer Pauschalkalkulation beruhen. 

Ausfallkosten: 
– bei Rücktritt 13 bis 2 Tage vor Veranstaltungsbeginn: 80 % 
– bei späterem Rücktritt/Nichtteilnahme/vorzeitigem Beenden 
der Teilnahme: 100 % 

Stornierungen sind ausschließlich an das zuständige Tagungs-
sekretariat zu richten und bedürfen der Schriftform. 

Zahlungsweise:  
Über den Teilnahmebeitrag erhalten Sie nach Veranstaltungs-
ende eine Rechnung. 

Datenschutzinformationen:  
Informationen zu unserer Verarbeitung Ihrer Daten finden Sie 
unter https://www.kefb.de/datenschutz/informationspflicht-
datenschutz. 

 

BIBELTHEOLOGISCHE TAGE IN DER KARWOCHE 

»Denn Gott hat  
die Welt so sehr  
geliebt, dass er  
seinen einzigen 
Sohn hingab…«  

Liebe und Gewalt in der Bibel 
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